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Oberbürgermeister Bernd Häusler
Hohgarten 2

78224 Singen

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Häusler,

Die Fraktion von Bündnis 90/Die Grünen stellt folgenden Antrag:

Begründung:
Zu 1.
Seid der Vorstellung des integrierten Klimaschutzkonzeptes haben sich die 
weltweiten Klimaschutzziele stark verändert. Aufgrund des aktuellen 
Forschungsstandes mussten die Ziele deutlich verschärft werden und auch die 
Bundesrepublik Deutschland hat sich dem Ziel, die Erderwärmung auf 1,5⁰ zu 
begrenzen, rechtsverbindlich angeschlossen. Das bedeutet auch, dass Singen 
diese Ziele unterstützen muss. Als Arbeitsgrundlage muss das Singener
Klimaschutzkonzept überarbeitet und konkretisiert werden.

Nach Möglichkeit soll das neue Klimaschutzkonzept noch im Jahr 2020 
verfügbar sein.

Antrag:

1. Das integrierte Klimaschutzkonzept von 2013 wird überarbeitet und den 
Zielen des Pariser Klimaschutzabkommens von 2015 angepasst.

2. Es werden konkrete Teilziele für jedes Jahr festgeschrieben und der 
Arbeitsfortschritt/die Ergebnisse vierteljährlich dem SBU und längstens 
halbjährlich dem Gemeinderat vorgestellt, dokumentiert und veröffentlicht.

3. Ab 2021 wird jährlich ein Klimabudget in den Haushalt eingestellt. Die Höhe 
richtet sich nach den jährlich zu erreichenden Zielen.
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Mit freundlichen Grüßen

Eberhard Röhm

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Eberhard Röhm, Dr. Isabelle Büren-Brauch, Regina Henke, 
Sabine Danassis, Karin Leyhe-Schröpfer, Dr. Dietrich Bubeck

Fortsetzung:

Der Gemeinderat der Stadt Singen hat am 21.05.2019 eine Klima-
resolution beschlossen und sich einstimmig hinter diese Ziele gestellt. Die 
Resolution endet mit dem Satz:

„Es ist an der Zeit, unverzüglich zu handeln, um den Verlust unserer 
Lebensgrundlagen zu vermeiden. Nur gemeinsam wird es uns 
gelingen, die dafür notwendigen Kräfte zu mobilisieren.“

Zu 2.
Es ist unabdingbar, dass konkrete jährliche Einsparungsziele definiert und 
überprüft, kommuniziert und dokumentiert werden. Werden Ziele nicht 
erreicht, dann muss das im darauffolgenden Jahr nachgeholt werden.

Zu 3.
Trotz Corona müssen wir den  Klimawandel im Blick behalten. Wir erleben 
schon heute die Folgen der Erderwärmung und die Veränderungen des 
Wetters. Milde Winter und lange Trockenperioden setzen dem Wald und 
der Landwirtschaft zu. 

Es muss klar sein, dass wir jährliche Investitionen in den Klimaschutz 
tätigen müssen, um das Pariser Klimaziel zu erreichen. Diese 
Investitionen sind entsprechend der zu erreichenden Ziele festzulegen.


